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Einbringer
Politik SPD-Fraktion, Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT 
TIERSCHUTZ, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Hauptausschuss (HA) 29.11.2021 ungeändert beschlossen

Vertreterbegehren zur 
Attraktivitätssteigerung des ÖPNV

Beschluss:

Der Hauptausschuss der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dem Ministerium für Inneres, Bau und 
Digitalisierung des Landes Mecklenburg-Vorpommern als Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Frage zur Durchführung eines Vertreterbegehrens am 12. Juni 2022 gemäß 
§ 20 Absatz 3 der Kommunalverfassung vorzulegen und das Benehmen 
herzustellen:
„Soll die Attraktivität des öffentlichen Personennahverkehrs in der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald durch die gesellschaftsrechtliche Umsetzung in der 
Stadtwerke Greifswald GmbH und in der Verkehrsbetrieb Greifswald GmbH 
gesteigert werden durch
1) die Anbindung der Ortsteile Friedrichshagen und Ladebow, 
2) mittels einer Erweiterung der Angebotskapazität sowie 
3) Beibehaltung des Preises für das analoge 6er-Ticket auf 6 Euro, des Preises der 
digitalen Einzelfahrscheine von 1 Euro und der analogen Einzelfahrscheine auf 2 
Euro (für KUS-Inhaber die bisherigen Differenzbeträge bei den 6er-Tickets)?“
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
7 4 1
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Dr. Stefan Fassbinder
Der Oberbürgermeister


